
Bell.ge~ 
zur Stadtratssitzung 

Dringlichkeitsanordnung des Oberbürgermeisters gem. Art. 37 Abs. 3 GO 

Mittelbereitstellung bei Profitcenter
 
E40404 "Förderschulen/Schulvorbereitende Einrichtungen"
 

I. Folgende Haushaltsmittel werden bewilligt: 

Kostenart J VSchl. Betrag in HJ, NeueProfitcenter / 
KostensteIle / Bezeichnung EUR Haushaltsermächtigung 
Investitionsauftrag ••• davon frei 
Bezeichnung 
MP.40404135.K.002U 62320006 1.500,000,00

13/2 1.500.000,00 2012FÖZ Paul-Moor-Schule IGebäudeunterhalt 1.500.000,00
Neubau - Freimachung (konsum. MIP-Maßnahme) 

E99903 64940000 8.578.301,60Kst. 9999903010 x1,500.000,00 2012Aufwendungen aus 14/x2 8,578.301,60Planung pe 03 Zentrale Ausgleichszahlungen
Ansätze 

Begründung:	 Da eine Behandlung im Stadtrat kurzfristig nicht möglich ist, erfolgt die Mittelbereitstellung 
mit Dringlichkeitsanordnung. 

Nur für Freimachungskosten! 

Diese Anordnung ist dem Stadtrat in seiner nächsten Sitzung durch Auflage bekanntzugeben. 

~f. 111 Stk z. w. v. 

Nürnberg, 24.08.2012
 
Der Oberbürgermeister
 

;v9~(7~
 
Vogel I 
Fraktionsvorsitzender 

Auflage in der Stadtratssitzung \10m 



tillre \/order- uno r~ücKsejte bedrucken 

V()lIzug des Haushaltsplanes 2012 Investiv 
hier: Investiver Bereich 

I. 1. Es wird beantragt: o Bewilligung ~ Freigabe o Berichtigung der Veranschlagung 

InvestitionsauftragI 
Kostenart 

Bezeichnung VSchl*) Betrag in EUR 

40404135000U 
69926401 

FÖZ Paul-Moor-Schule Neubau 
Hochbaumaßnahmen 

2 
VF 

452.000,00 
1.000.000,00 

2. Deckungsvorschlag (Nr 3.3.5 Abs. 3 AFB): 

VSchl*) Betrag in EURInvestitionsauftragI Bezeichnung 
Kostenart . 

~ 
3. Begründung (Fortsetzung ggf. auf Beiblstt): *) Verarbeitungsschlüssel vgl. Rückseite 

Far die Freimachung des GrundstOcks zum Bau des geplanten Schulgebäudes wird um Freigabe der im 
HJ 2012 veranschagten Mittel gebeten. Außerdem wird die Teilfreigabe der VE 2013 beantragt. 

11. Stk 

Nümberg. 08.08.2cirz. 

\~~.- (Tel./SAP-Benutzer 

L 200. 127a 

I 



81tte VordeI" ond RückseIte bedrucken 

Verzeichnis der Verarbe.tungsschlUssel (investlv): 

V11 Außerplanmäßige Einzahlungen. 

V12 Überplanmäßige Einzahlungen. 
Wenigereinzahlungen mit gleichem VSchl und negativem Vorzeichen (x). 

V13 Außerplanmäßige Auszahlungen. 
Abzweigung von außerplanmäßigen Mitteln. 

V14 Überplanmäßige Auszahlungen. 
WenlgerauszahlungenJAbzweigung von überplanmäßigen Mitteln mit gleichem VschL 

V15 Einzug von Haushaltsresten. 

V2 Freigabe von Haushaltsmitteln. 
ROCknahme der Freigabe mit gleichem VSchl und negativem Vorzeichen (x). 

VE AbzweigungJBewilligung von Verpflichtungsermächtigungen. 

VF Freigabe von Verpflichtungsermächtigungen. 

Wird von Stk ausgefütlt 

0	 StB vom 27.11.1985, Nr. 3 o Nr. 3.3.5 (6) a) AFB
 
("Stiftungen~) (.zweckgebundene Mehreinzahlungenj
 

0 StBvom o	 StB vom • Nr...,-- _ 
(.Safdoneutrale Mittelabflusskorrektur") 

I.	 D Bewilligung D Abzweigung 

D Freigabe D Berichtigung der Veranschlagung 

D Einzug ( EUR) o 

genehmigt. 

D Stadtrat o Kenntnisnahme durch den Ältestenrat
 

0 Dringliche Anordnung (J Nachtragshausha~
 

11.	 StkJ1 zur weiteren Veranlassung Budgetveränderung: 
bwJnbw PE +J- EUR 

Stichwort _ 

Zusatz: 

Nümb~g. . SAP-Mail an: 
FinanzreferatJStadtkämmerei 

l200.127a 


